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10. Die Börse


	Jahrgangsstufe 9 Realschule
	
Lehrplan-Kapitel WiR 9.1



	Thema der Stunde

	
· Geschichte der Börse
· Die Börse als Beispiel einer typischen marktwirtschaftlichen Einrichtung



	benötigte Medien
	

	☒ Tafel 
	☒ OHP-Folie
	☐ Beamer (PPT)
	☐ SmartBoard

	☒ ABB
	☐ Buch
	☐ Videofilm
	☐ Audio-CD

	☐ Internet
	☐ ___________________________________________




Lernziele:

·  Die Schüler analysieren den geschichtlichen Hintergrund der Börse.
·  Die Schüler können die Begriffe: Aktien, Anleihen sowie andere Wertpapiere nennen und erläutern.
·  Die Schüler können die Funktionsweise und die Akteure der Börse benennen und erläutern.


Folie  Einstieg: 
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Tafelbild : Zeitstrahl


1. Börse
Amsterdam
15. Jh.
ersten deutschen Börsen
u.a. Frankfurt

16. Jh.
New York Stock Exchange
1792
Wirtschafts-
boom

Ende 19. Jh.
Anfang 20. Jh.
"Schwarzer Freitag"
Börsencrash
Weltwirtschaftskrise
25.10.1929
















Tafelbild : Die Börse

Die Börse

Definition:	Die Börse ist ein Handelsplatz für Aktien, Anleihen und andere 			Wertpapiere. Weder Geld noch Waren sind direkt vor Ort.

Wie funktioniert der Börsenhandel?

Kundengeschäft		Händlergeschäft der Börse		Kundenge-
										schäft		

	
Bank des 
Käufers
Verkäufer
Käufer

BÖRSE
Bank des
Verkäufers

	


Broker
Börsenmark-
ler

Bankvertreter
Bankvertreter



					erhält Gebühr für jeden 
					Kauf und VerkaufCourtage









Arbeitsblatt : Fließtext „Die Börse – geschichtlicher Hintergrund“

Die Börse

Geschichtlicher Hintergrund

Die ereignisreiche Geschichte der Börse erstreckt sich über mehrere Jahrhunderte. Schon im Mittelalter trafen sich Händler und Kaufleute an öffentlichen Plätzen, um diverse Geschäfte abzuschließen. Während früher eher Waren gehandelt wurden, werden heute an der Börse lediglich Aktien, Anleihen und andere Wertpapiere gehandelt. Doch woher stammt eigentlich der Begriff der Börse? Zurückzuführen ist er auf eine belgische Kaufmannsfamilie namens van der Beurse, die im 16. Jahrhundert in ihrem Haus in Belgien Geschäfte mit anderen Kaufleuten abschloss. Des Weiteren kommt der Begriff bursa aus dem mittellateinischen, was übersetzt Ledertasche, Geldsäckchen bedeutet. 
Die erste Börse wurde im 15. Jahrhundert in Amsterdam eröffnet, während im folgenden Jahrhundert die ersten deutschen Börsen in Deutschland gegründet wurden. Dazu gehörten unter anderem die Städte Augsburg, Hamburg, Köln, Nürnberg und Frankfurt, die heute als die wichtigste Börse in Deutschland gilt. Im Jahre 1792 wurde dann die weltberühmte Börse in New York eröffnet, die New York Stock Exchange in der Wall Street von Manhattan. Anfangs wurde sie nur als Warenbörse genutzt, während in den darauffolgenden Jahren vermehrt Aktien gehandelt wurden. Am Ende des 19. Jahrhunderts und zu Anfang des 20. Jahrhunderts erlebte Amerika einen Wirtschaftsboom. Es kam zu einem enormen technischen Fortschritt, was sich vor allem in der Fließbandfertigung für Autos bemerkbar machte. Von diesem Boom profitierten natürlich die großen Unternehmen und ihre Aktienwerte stiegen daraufhin gewaltig an. Deshalb wagten viele Bürger den Schritt an die Börse und deckten sich mit den Aktien großer Unternehmen ein. Zu dieser Zeit waren Millionen von Aktien im Umlauf und diese wechselten auch ständig ihre Besitzer. Diese sehr lohnenden Jahre fanden allerdings ein jähes Ende. Am 25. Oktober 1929 verloren die Aktien schlagartig und in hohem Maße an Wert, da es zu panikartigen Verkäufen an der Börse kam. Das Ergebnis dieses historischen Tiefs war die Weltwirtschaftskrise. Viele Anleger und Firmen gingen Bankrott, was in einer sehr hohen Arbeitslosigkeit mündete. Als Folge dieses Börsencrashs wurden nun weltweit Börsenaufsichten sowie Kreditbeschränkungen zur Aktieninvestition eingerichtet, um das Risiko für weitere Krisen zu minimieren.
Folie : Börsenquiz - Fragen

1. Die Börse ist ein Handelsplatz für Aktien, Anleihen und anderen Wertpapieren --> WAHR

2. Die erste Börse wurde im 15. Jahrhundert in Frankfurt eröffnet --> FALSCH

3. Die Maklerprovision wird auch Courtage genannt --> WAHR

4.  Am "Schwarzen Freitag" 1929 waren die Aktienkurse so hoch, dass sich viele Bürger an der Börse mit Aktien eindeckten --> FALSCH

5. An der Börse werden heutzutage auch noch Waren gehandelt --> FALSCH



Schemadisposition:

	
Phase
	
Inhalt
	
Medien
	
Sozial-/Aktionsform
	
Zeit

	Hinführung
Motivation
	Stiller Impuls „Börse“
· New York, Frankfurt a. M., Kurstafel
	
Folie 

	
Unterrichtsgespräch 
	
  5 Min


	Erarbeitung 

1.Teilziel





2. Teilziel




	
Arbeitsauftrag:
·  Geschichte der Börse lesen
Geschichte der Börse an der Tafel graphisch darstellen


· Definition Begriff Börse
·  Funktionsweise der Börse
· Akteure



	

Arbeitsblatt 

Tafelbild 



Tafelbild 
	

Einzelarbeit 

Unterrichtsgespräch


darstellende Form
	

 18 Min





 12 Min


	Sicherung
	· Börsenquiz
Wahr oder Falsch
	Folie 
	Unterrichtsgespräch
	  5 Min


	Hausaufgabe
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